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Einführung zur Gedenknummer für Hans Bandli (1897-1990)

Von Karl Bischoff

Der Bündner Hans Bandli kam 1932
als Reallehrer nach Gelterkinden und
1956 nach Muttenz. Das Interesse für
die Geschichte brachte er mit, hatte er
doch bereits verschiedene Aufsätze
über seine Heimat, das Safiental (in
der «Töndala»), veröffentlicht. Seine
erste Baselbieter 'Arbeit' war die
Einleitung zu «Der Feldzug gegen den
Sonderbund, Aufzeichnungen des
Trompeters Friedrich Schweizer», welche

er in den «Baselbieter Heimatblätter»
1940 veröffentlichte. In Muttenz

trat er in die Spuren des 1962 verstorbenen

Lokalhistorikers Jakob Eglin und
war der eifrigste Förderer eines
Bauernhaus-Museums, welches 1984
im Muttenzer Oberdorf verwirklicht

wurde. Die Beiträge in dieser Nummer
der «Heimatblätter» stammen aus
seinem Nachlass und mögen eine kleine
Ehrung sein für einen Bündner, der seiner

zweiten Heimat Muttenz viel gegeben

hat.

Das Manuskript der hier abgedruckten
Arbeit über den «Schlüssel» wurde von
mir nur wenig redigiert. Hingegen waren

in den Anmerkungen und Quellen
wesentliche Ergänzungen notwendig.
Die bisher nur vervielfältigte vorliegende

Arbeit «Über Grösse und Art des
Bauernbetriebes im Haus No. 4 im
Oberdorf im Lauf der Jahrhunderte»
wird hingegen unverändert veröffentlicht.
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